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Mein Servant und ich
Geschichten aus dem Alltag

Von DarkRapsody

Kapitel 5: Waku Waku Splash

Location? Am Beckenrand eines Pools im sogenannten “Waku Waku Splash”, Rayshift:
Schon einige Stunden her.
Die Wellen im Becken schlagen ziemlich hoch, als eine schlanke blonde Gestalt auf
ihrem Surfbrett über das Wasser gleitet und dabei ziemlich laut brüllt.
Neben ihr her ist eine weitere Person, die auf einem Motorrad hinterher prescht, die
Wasserpistole gezückt. Das Bild ist schon ein wirklich verrücktes, aber das hier ist ein
Tag mit Chaldea im Waku Splash.
Gilgamesh (dieses Mal sein jüngeres Ich) stand heute Morgen noch in meiner Tür in
Chaldea, sein süßestes Grinsen auf den Lippen.
“Bitte, geh mit mir heute in mein Schwimmbad!”
“Deins?” fragte ich verdutzt und versuchte nicht, seine roten funkelnden Augen und
sein zuckersüßes Lächeln zu lange anzusehen, sonst verzaubert er einen ziemlich
schnell mit einem recht hohen Charisma-Stat.
“Bitte, meine erwachsene Version hat es irgendwann mal gekauft als ich in einem Holy
Grail War dort bin, aber ich fände es echt toll wenn wir zusammen mit ein paar
hübschen Mädchen ein bisschen Spaß haben können!”
Vor ein paar Tagen erst zurück von einer Singularität und schon rufen wieder die
Verpflichtungen.
Aber du kannst dir wahrscheinlich schon denken, wie es ausging. Kurz darauf bin ich
noch schicksalshaft auf seine Caster-Version getroffen, welche mir gedroht hatte
mich mit seinem Zauberbuch zu erschlagen, wenn ich nicht seinen jüngeren Wunsch
erfüllen werde. Das würde er nicht tun da ihm das zu schade wäre, mit Blut zu
beflecken, aber als ich das typische Klirren seiner Ketten hörte habe ich nachgegeben.
Mich noch seiner Archer-Version erklären zu müssen die erst vor einigen Monaten
ziemlichen Trubel gesorgt hat (lies einfach meine früheren Erzählungen) war mir dann
zu viel.
Natürlich bleibt es nie bei einem. Und nun kommt es dazu, dass Artoria Alter in einer
seltsamen Maiduniform sich mit ihrem Sohn Mordred in einer Wasserschlacht misst.
Gegenüber von meinem Liegestuhl, am anderen Beckenrand sind noch Raikou und
Shuten zu finden, die gerade Ibaraki mit Zuckerwatte füttern. Ich habe darauf
bestanden, dass sie sich ordentlich bedeckt und nicht wieder in ihrem seltsamen
pinken Bikini umherläuft.
Neben mir ist die Liege von Tamamo und rechts von mir Nero, eingekesselt von zwei
tyrannischen Frauen. Sie wollten mich schon ins Becken zwingen und mir schwimmen
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beibringen, aber bei den beiden werde ich wohl eher ersaufen als lebendig wieder
herauskommen.
“Master, Achtung!” brüllt Mordred als eine große Welle an den Beckenrand schwappt.
Es trifft mich beinahe. Ich schiebe meine Brille hoch und betrachte die Szenerie vor
mir.
Maid Alter hat ihr Motorrad gegen ihr aufblasbares dunkles Excalibur getauscht,
welches sie drohend vor sich hin schwenkt.
Ich seufze und setze die Brille zurück auf, aber ich habe keine Ruhe. Ko-Gil ist wie ein
Blitz an meiner Seite und leckt besonders langsam sein Eis direkt neben meinem
Gesicht auf.
“Was soll das?” frage ich ihn und bekomme beinahe seine Eiskugel auf den Schoß. Er
lacht und springt weg.
“Mein älteres Ich hat mir ein Eis spendiert, aber dafür macht er seltsame Dinge da
drüben mit Mister Merlin und meine hübsche Artoria!”
Bei “meine” schüttelt es mich leicht. Er wird wohl nie aufhören, hübsche Frauen zu
beäugen.
Der Anblick ist noch seltsamer. Ein halbnackter Gilgamesh schwebt über einen der
Rutschbecken, Gate of Heaven hinter ihm. Es ragen ein paar Gegenstände heraus wie
eine Poolnudel, aber auch ein Schwert, welches schärfer durch Wasser schneiden
würde als Maid Alters Motorrad.
Am Beckenrand steht tatsächlich Merlin, seine Aura schimmert wie immer so seltsam
kraftvoll wie so einige gottähnliche Gestalten in meinem Chaldea. Rider Ishtar sitzt
auf der Rutsche, und im Becken selbst ist Artoria mit einer Wasserpistole.
Ich gehe langsam herüber und betrachte, wie sie sich gegenseitig versuchen, eines auf
den Deckel zu geben.
“Was wird das?” frage ich Merlin, welcher bei diesen Temperaturen im Schwimmbad in
einem lilafarbenen Hemd steht.
“Ach, ich weiß nicht. Ich bin nur hier um ein Auge auf diesen Kampf zu haben.
Anscheinend hat er wieder etwas gesagt, und nun tragen sie ihre Differenzen im
Wasser aus.” er deutet vor sich und kichert leise.
“Ich schaue gerne zu, solang es kein Blutvergießen gibt.” Merlin ist ein ewiger
Beobachter, er ist frech, manchmal etwas direkt und genauso auf Frauen aus wie
Gilgamesh.
Hinter uns liegt eine der letzten Artorias, sie trägt einen Silber glitzernden
Badeanzug. Sie ist die Älteste unter all den Saberfaces am Becken.
Artoria, Ruler. Normalerweise Lancer Klasse, ist nach einer gewissen Singularität vor
einigen Wochen nun in meinem Chaldea.
“Lass sie machen, Goldie kommt sowieso nicht an mich ran, egal welche Klasse.” sagt
sie nur und rührt sich nicht vom Fleck. Ich zucke mit den Schultern und denke mir
wieder mich gemütlich hin zu legen, doch regnet es gerade ein Schwall Wasser auf
mich. Gilgamesh hatte etwas Großes aus seinem Tor gezogen und damit das halbe
Becken geleert.
“Was soll das?” brülle ich herüber zu ihm- Er schwebt in seinen seltsamen kurzen und
irgendwie peinlichen Speedos über dem Wasser. Artoria klettert vor mir aus dem
Wasser, die Wasserpistole bis zum Anschlag aufgepumpt.
“Tut mir leid Master, wir wollten nur ein wenig unsere Fähigkeiten testen nachdem er
seinen Mund zu weit aufgerissen hat.” erklärt sie mir trocken und dreht sich wieder zu
ihm um.
“Dafür haben wir die Kampfsimulationen! Warum habe ich euch überhaupt hierher
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mitgenommen?” frage ich ihn und verschränke die Arme trotzig.
Ishtar kommt herunter geschwebt. Das ist so ein Halbgott/Fast-Gott Sache, sie
müssen immer mit ihren Fähigkeiten angeben.
“Soll ich Anastasia bitten, das Becken einzufrieren oder Gilgamesh zwingen, sich zu
benehmen?” frage ich die beiden Mädels vor mir.
“Ach, das passt schon, ich verpasse ihm gerne eine Ladung Edelsteine!” Ishtar funkelt
gefährlich, aber ich sehe genauso böse zurück.
“Keine Auseinandersetzungen wenn wir einmal Spaß haben wollen!” Ich seufze einmal
theatralisch in Richtung Gilgamesh, welcher am anderen Beckenrand steht, den
Rücken zu mir gewendet.
Auf einmal schlingt jemand seine nassen Arme um mich. Musashi in ihrem American-
Flag gestreiften Bikini steht hinter mir und drückt mich an ihre weiche Brust.
“Master, wie wäre es, wenn du mit rüberkommst? Mordred besteht darauf, dir noch
einmal schwimmen beibringen zu wollen!”
Nochmal weil beim letzten Mal es beinahe genauso eskaliert ist. Heute muss ich
vielleicht nicht mehr um einen Zickenkrieg zwischen Jeanne und Maid Alter rechnen,
aber trotzdem habe ich irgendwie Angst zu ertrinken.
“Eigentlich möchte ich mich nur entspannen…” aber Musashi hat mich schon feste im
Griff. Ein flehender Blick in Richtung Merlin, doch dieser Arsch grinst mich nur an.
Also lasse ich mich zurück zu meinem Platz zerren, an dem bereits Mordred breit
grinsend wartet.
“Komm schon Master, das wird spaßig! Ich lasse dich sogar an Prydwen festhalten!”
und schwenkt ihr Surfbrett. Hinter ihr steht Maid Alter, die Arme in die Hüfte
gestemmt.
“Nein, du darfst jederzeit bei mir halten!” meint sie und sieht ein wenig böse aus, so
wie sie das sagt.
Aber heute ist das Schicksal nicht nur schlecht gegenüber mir gestimmt. Im
Augenwinkel bemerke ich ein helles Funkeln, welches auf einmal heller wird.
“Schnell!” rufe ich in Panik und winke sie hinter Mordreds Surfbrett. Es ist magisch
also kann es verschiedene Größe annehmen. Du denkst dir wohl “Was ist mit Mash?”
naja, sie ist nicht mitgekommen. Da Vinci hatte darauf bestanden, sie bei sich
behalten zu müssen für einige Tests. So kam es, dass wir Schutz hinter Mordreds
Prydwen suchten. Doch kam alles ein wenig anders.
Eine Schockwelle aus Wasser und Trümmern trifft auf uns, aber wir werden von einer
magischen Barriere, größer als die von Mordred geschützt. Merlin steht neben uns,
seinen Stab erhoben welcher ein helles Licht von sich gibt, dass die Barriere projiziert.
Die Welle ebbt ab, und als er das Schild wieder senkt, sind wir von Trümmern eines
zerstörten Waku Waku Splash umgeben.
“Wie geht es den anderen?” erschrocken springe ich auf, aber Merlin legt mir
beruhigend eine Hand auf die Schulter. “Ich wäre nicht Grand Caster wenn ich sie nicht
längst in einen Schutzschild gehüllt hätte.”
Erleichtert lasse ich mich auf ein paar Trümmer fallen. Musashi ist sofort an meiner
Seite, sie wirkt ein wenig besorgt.
“Was ist passiert?” fragt Maid Alter, sie schubst ein paar Trümmer beiseite mit ihrem
Schwert.
“Das war eine echt krasse Explosion Mann, die habe ich in jeder Faser gespürt!” meint
Mordred und reicht mir eine Hand, damit ich aufstehen kann. Ein Stück links von uns
erhebt sich Ko-Gil, unverletzt aber mindestens genauso erschrocken. Es gibt nur einen
der so etwas tun würde. Ich stapfe zu ihm herüber und packe ihn bei seiner
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Sweatjacke.
“Sag mir, was ist hier passiert?”, doch er sieht mich nur mit großen unschuldigen
Augen an.
“Das war wenn dann Goldie, ich habe dieses Mal nichts getan!” Irgendwie musste ich
ihm glauben. Das Becken ist nun zwangsweise noch größer, aber das meiste Wasser
ist nicht mehr darin. Die Rutschen sind in ihre Einzelteile gesprengt worden.
“GILGAMESH!” schreie ich so gut wie es meine Lungen zu lassen. Es ist mir egal, ob er
wieder mit seinem “Zashu, man brüllt den König der Helden nicht an!” kommt, aber
wann immer ich ihn mitnehme und er mit seinen anderen Ich´s oder Artoria in einem
Raum ist, kann nur schlechtes passieren.
Gilgamesh taucht ein paar Meter vor mir auf, die Arme verschränkt. Er trägt seine
Rüstung ein Teil, sodass ich wenigstens vom Anblick seiner Speedos verschont werde.
Wie sich herausstellt, ist ein Kampf zwischen Artoria, Ishtar und Gilgamesh ein wenig
eskaliert. Ein wenig ist aber auch eine Untertreibung. Das ganze Waku Waku Splash
wurde zerstört und ich habe mit einem Seal Gilgamesh dazu verpflichtet, das hier alles
wiederaufzubauen. Damit habe ich mir keine positiven Punkte bei ihm eingeholt, denn
er ist so zickig wie ein untrainierter Hund und eingebildet wie er nur sein kann.
Das war mit eine der letzten Ereignisse, warum ich nicht mehr mit meinen Servants
einen Badeausflug machen wollte. Oder besser gesagt, Gilgamesh man entweder
total im Griff hat, oder ihn gar nicht erst mitbringt.
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